
 

1. Nachtrag 

zum Vertrag zur Durchführung des Strukturierten Behandlungsprogramms nach 
§ 137f SGB V Chronisch obstruktive Lungenerkrankungen (COPD)  

(in der geänderten Fassung ab 01.04.2024) 

zwischen 
 

der Kassenärztlichen Vereinigung Sachsen 
 

und 
 

der AOK PLUS – Die Gesundheitskasse  
für Sachsen und Thüringen. 
vertreten durch den Vorstand, 

dieser hier vertreten durch 
Herrn Wolfgang Karger 

 
der IKK classic 

 
dem BKK Landesverband Mitte 

Eintrachtweg 19 
30173 Hannover 

 
der KNAPPSCHAFT 

Regionaldirektion Chemnitz 
 

der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG)  
als Landwirtschaftliche Krankenkasse 

 
den nachfolgend benannten Ersatzkassen 

− Techniker Krankenkasse (TK) 
− BARMER  
− DAK- Gesundheit 
− Kaufmännische Krankenkasse - KKH 
− Handelskrankenkasse (hkk)  
− HEK - Hanseatische Krankenkasse 

 
gemeinsamer Bevollmächtigter mit Abschlussbefugnis: 

Verband der Ersatzkassen e.V. (vdek), 
vertreten durch die Leiterin der vdek-Landesvertretung Sachsen 
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Die Vertragspartner möchten die Regelungen im Vertrag zu Schulungen (Videoschulung, Schu-
lungsnachweise, Nachschulungen) ändern.  
Folgende Änderungen werden mit Wirkung zum 1. April 2025 vereinbart: 
1. Die Anlage 11 „Patientenschulung“ wird durch die angefügte neue Fassung ersetzt. 
2. Die Anlage 12 „Schulungsnachweis“ entfällt bis auf Widerruf. 
3. Der § 35 Abs. 8 wird durch folgende Fassung ersetzt: 
 
§ 35 Abs 8 neu: 
Die Patientenschulungen können ausschließlich durch Vertragsärzte nach §§ 3 und 4 an Betriebs-
stätten erbracht werden, welche die erforderlichen Strukturvoraussetzungen gemäß der Anlage 11 
„Patientenschulung“ erfüllen und eine entsprechende Abrechnungsgenehmigung erhalten haben. 
Die Einzelheiten zu Strukturvoraussetzungen und Schulungsdurchführung sind in der Anlage 11 
„Patientenschulung“ geregelt. Sofern eine Schulung unter Berücksichtigung des bestehenden 
Schulungsstandes des teilnehmenden Versicherten erforderlich ist, werden Patientenschulungen 
wie folgt je Patient und UE vergütet: 

Leistungsbeschreibung 
Abrechnungs-

nummer für 
Schulung 

Abrechnungsnum-
mer für Nachschu-

lung 

Vergütung pro UE 
und Patient 

Ambulantes Fürther Schulungs-
programm für Patienten mit chro-
nisch obstruktiver Bronchitis und 
Lungenemphysem (COBRA); (1 
UE = 60 Minuten) 

99365A 99366A 25,00 € 

Schulungsmaterial zu Nr. 99365A 
je Versicherten 99365S - 9,00 € 

 
Die Vergütung der Schulungsleistungen erfolgt außerhalb der morbiditätsbedingten Gesamtvergü-
tung. 
Sollte sich der Preis der Schulungsmaterialien ändern, muss dieser angepasst werden.  
Identische Schulungs- und Behandlungsprogramme sowie das Schulungsmaterial sind je Patient 
nur einmalig berechnungsfähig. 
Wurden alle UE wahrgenommen kann nach der letzten Unterrichtseinheit ein Motivations- und 
Abschlussgespräch in Höhe von 25,00 EUR (Nr. 99360E) abgerechnet werden. Das Gespräch 
muss im Anschluss an die letzte Unterrichtseinheit geführt werden, kann aber am gleichen Tag 
abgerechnet werden. Die Pauschale kann nicht bei Nachschulungen abgerechnet werden.  
 
Anlage zum Nachtrag: 
 
Anlage 11: Patientenschulung 
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Dresden, 16.04.2025 gez. 
________________________ ________________________________ 
Ort, Datum Kassenärztliche Vereinigung Sachsen 
 
 
 
Dresden, 29.04.2025     gez. 
________________________ ___________________________________ 
Ort, Datum AOK PLUS – Die Gesundheitskasse für  
 Sachsen und Thüringen 

 
 
 
 
Dresden, 05.05.2025     gez. 
________________________ __________________________________ 
Ort, Datum BKK Landesverband Mitte, 

Landesvertretung Sachsen 
 
 
 
Dresden, 28.05.2025  gez. 
_________________________ __________________________________ 
Ort, Datum IKK classic 
 
 
 
Chemnitz, 18.06.2025  gez. 
_________________________ __________________________________ 
Ort, Datum KNAPPSCHAFT 

Regionaldirektion Chemnitz  
 
 
 
Kassel, 12.06.2025  gez. 
_________________________ __________________________________ 
Ort, Datum SVLFG als Landwirtschaftliche Krankenkasse 
 
 
 
Dresden, 23.06.2025  gez. 
_________________________ __________________________________ 
Ort, Datum Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek), 

Die Leiterin der vdek-Landesvertretung Sach-
sen  


